
Spielregeln für die Anfertigung von Abschlussarbeiten  

unter meiner Erstbetreuung 

 

Ich freue mich, dass Sie über eine Anfertigung Ihrer Bachelor- bzw. Master-Thesis 

unter meiner Erstbetreuung nachdenken. 

Um Ihnen die Entscheidung einfacher zu machen, beachten Sie bitte die 

nachfolgenden bei mir geltenden „Spielregeln“. 

 

• Grundlage jeder Betreuung ist ein geeignetes Thema, welches in meine Lehr- bzw. 

Forschungsgebiete Corporate, Compliance, Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, 

Handelsrecht, Allgemeines Bürgerliches Recht fällt. Sollten Sie sich jenseits dieser 

Gebiete betätigen wollen so wenden Sie sich bitte an eine/n entsprechend 

versierte/n Kollegen/in. Sind Sie sich unsicher sprechen Sie mich bitte an; gerne 

können wir auch ein Thema/Themengebiet gemeinsam identifizieren. 

 

• Es ist nachvollziehbar und legitim, dass Sie verschiedene Professoren / 

Professorinnen kontaktieren, um ein geeignetes Thema zu finden und 

abzustimmen. In diesem Fall sollten Sie jedoch offen kommunizieren, dass Sie 

„mehrgleisig“ fahren. Profs reden miteinander und wenn in einem solchen 

Gespräch festgestellt wird, dass Sie „Doppelarbeit“ verursachen, führt das 

regelmäßig zu Irritationen. 

 

• Sie fertigen Ihre Abschlussarbeit an einer Hochschule für angewandte 

Wissenschaften (HAW). Meine Präferenz liegt folglich auf der Betreuung von 

Abschlussarbeiten, die Sie zusammen/in Abstimmung mit einem Unternehmen, 

einem Verband, einer Kanzlei, o. ä. anfertigen. Reine Theoriearbeiten betreue ich 

(nur) in begründeten Ausnahmefällen. Die Person des/der Zweitbetreuers/in ist 

vorab mit mir abzustimmen. 

 

• Nach der Abstimmung des Themas besteht Ihre erste Aufgabe in der Erstellung 

eines „one-pagers“, in welchem Sie auf max. 1 DINA4-Seite nebst einem 

Titelvorschlag die wesentlichen Inhalte und Ziele Ihrer Abschlussarbeit so in Prosa 

beschreiben, dass klar ist, mit was und mit welcher Zielrichtung Sie sich 

beschäftigen werden. Diesen „one-pager“ stimmen Sie zunächst mit dem 

betreuenden Unternehmen ab und leiten mir diesen sodann zur Freigabe zu. 

Rechnen Sie mit einer Vorlaufzeit von mindestens 2 Wochen vor Ihrem 

gewünschten Anmeldedatum, da ggf. der „one-pager“ nicht unmittelbar 

freigegeben wird, sondern von Ihnen noch (ggf. mehrfach) nachzubessern ist. 

 

• Nach Freigabe des „one-pagers“ kann Ihre Abschlussarbeit angemeldet werden. 

Hierzu leiten Sie mir das entsprechend ausgefüllte Anmeldeformular zu, inklusive 

der Information über einen etwaigen Sperrvermerk und das gewünschte 

Anmeldedatum. Anmeldedatum ist grundsätzlich der Monatserste oder der 

Monatsfünfzehnte; etwaige „krumme“ Daten sind zu begründen und im Vorfeld mit 



mir abzustimmen. Sie erhalten das von mir unterzeichnete Anmeldeformular dann 

zur weiteren Verwendung zurück. Die Durchführung der Anmeldung an der HTWG 

obliegt Ihrer Zuständigkeit und Ihrer Verantwortung. 

 

• Nach der Anmeldung sind Sie bis auf die sogleich folgende Ausnahme vollständig 

frei in der Bearbeitung sowie in der Frage der Kontaktgestaltung – ich stehe Ihnen 

selbstverständlich jederzeit und gerne für etwaige bei der Bearbeitung auftretende 

Fragen, Sorgen und Nöte und/oder Brainstormings etc. zur Verfügung, mache 

Ihnen hier aber bewusst keine Vorgaben. Sie sind erwachsen und entscheiden frei  

und selbständig über die Intensität der Kontaktgestaltung. 

 

• Auch wenn Sie von dem Kontakt-Angebot keinerlei Gebrauch machen, ist von 

Ihnen nach ca. 2/3 – 3/4 der Bearbeitungszeit eine Meilensteinpräsentation zu 

halten. In dieser etwa 40minütigen Präsentation legen Sie den Betreuern sowie ggf. 

weiteren interessierten Personen aus dem Unternehmen dar,  

o was Sie bislang erarbeitet haben 

o wo Sie aktuell stehen und  

o welche Punkte bis zum Abgabedatum noch abzuarbeiten sind.  

Insgesamt ist für die Meilensteinpräsentation 1 Stunde Zeit einzuplanen – stellen 

Sie sich auf Fragen und Anmerkungen meinerseits bzw. seitens des 

Zweitbetreuers ein. Bei Masterarbeiten zählt die Meilensteinpräsentation zugleich 

als Kolloquium. Beachten Sie unbedingt, dass die logistische Vorbereitung der 

Meilensteinpräsentation inklusive der Terminabstimmung Ihnen obliegt. Planen Sie 

einen Vorlauf von mindestens 3 Wochen zur Terminabstimmung ein. 

 

• Hinsichtlich Umfang und Form Ihrer Abschlussarbeit orientieren Sie sich bitte am 

Leitfaden des Studienganges WRB bzw. WRM. Ergänzend beachten Sie bitte die 

beigefügten „Vorgaben und Hinweise für Seminar- und Abschlussarbeiten“. 

 

• Für etwaige ergänzende Fragen stehe ich selbstverständlich und gerne jederzeit 

zur Verfügung – ich freue mich auch über Hinweise zur Verbesserung dieser 

Erläuterungen. 

 

 

 

 

gez. Prof. Dr. Haag, 07.07.2024 


